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Patrick Hager (l.) gratuliert
Derek Hahn zu seinem 
Tor gegen München.
(Foto: Bösl)
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EDEKA & ERC Ingolstadt - 
zwei Starke Marken in der Region!
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Als Profisportler setzt Jared Ross 
auf gesunde Ernährung

Das abwechslungsreiche Sortiment von 
VielLeicht bietet dafür eine exzellente 
Basis. Erleben Sie Wurst unter 3% Fett, 
glutenfrei, laktosefrei, ohne Geschmacks-
verstärker und trotzdem 100% lecker. 
Überzeugen Sie sich selbst!
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VORWORT� 3

Liebe Panther-Fans,

wir können mit den vergangenen Ergeb-
nissen sehr zufrieden sein. Zwölf Punkte 
aus vier Spielen ist die Maximalausbeu-
te. Dass wir sie erreicht haben, ist nicht 
selbstverständlich. Gerade Derbys wie am 
vorigen Wochenende sind eine schwere 
Probe. An die Leistung, die wir am Sonn-
tag beim 3:2-Sieg gegen München gezeigt haben, wollen wir 
anknüpfen. Wir befinden uns im Endspurt der Punktrunde, es 
geht um die Plätze und wir wollen weiter vorne mitmischen. 
Vor der Ligapause stehen nun noch drei Spiele an, wir werden 
uns um möglichst viele Punkte bemühen. Für uns ist heute die 
Gelegenheit da, einen großen Schritt in Richtung der direkten 
Playoffplätze zu nehmen. Die Eisbären Berlin, auf die wir heu-
te treffen, sind ein direkter Verfolger. Sie sind ein gefährliches 
Team und bringen die Erfahrung vieler Meistertitel mit. Mit 
sieben Siegen sind sie der Rekordmeister der DEL. Es wäre in 
unserem Sinne, wenn der Meister heute den Rekordmeister 
bezwingt. 

Ihr Jiri Ehrenberger

Meister gegen Rekordmeister

Das Vorwort des Sportdirektors
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4� AUSWÄRTS

Rheinisches Wochenende
ERC am Sonntag live in ServusTV

Ab ins Rheinland! Nach dem 
Spiel gegen die Eisbären Berlin 
reist der ERC Ingolstadt nach 
Düsseldorf. Dort steht am 
Freitagabend die Partie bei der 
DEG auf dem Programm, ehe 
es am Sonntag 20 Kilometer 
rheinabwärts zu einem Tref-
fen mit den Krefeld Pinguinen 

kommt (17.45 Uhr, live in Ser-
vusTV). Beide Gegner kämpfen 
verbissen um die Playoffplät-
ze. Gut, dass die Happy-Fans 
drei Tage im Rheinland blei-
ben, um die Panther bei den 
beiden Spielen zu unterstüt-
zen. Unbezahlbar! Vielen Dank 
für euren Support.

Jared Ross (rechts) rittert am Freitag wieder gegen Rob Collins. Am Sonn-
tag ist der ERC bei Krefeld zu Gast (17.45 Uhr, live in ServusTV). � Foto: sb

www.lifepark.de
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6� UNSER GAST

Der Rekordmeister ist wieder 
wer! Nach einer schwachen 
Vorsaison und durchwachse-
nem Start in diese Spielzeit 
haben die Eisbären Berlin 
Fahrt aufgenommen. Mit Uwe 
Krupp hinter der Bande ha-
ben sie sich zudem mit einem 
Schwergewicht des deutschen 
Eishockeys verstärkt.
Der frühere Nationaltrainer 
hat dem stolzen Hauptstadt-
club wieder Selbstvertrau-
en eingeflößt. Krupp hat die 
Berliner zu einer Mannschaft 
geformt und ihren Topscorer 
Petr Pohl (18 Tore, 18 Vorla-
gen) auch in die Defensivarbeit 
verstärkt mit eingebunden. 
Das Überzahlspiel, das davor 
brach lag, ist nun eine Waffe 
der Eisbären geworden. Die 
Berliner haben sich, rechtzei-
tig zum Schlussspurt um die 
Playoffplätze, oben herange-
kämpft.

Auswärts haben die Berliner 
allerdings noch Nachholbe-
darf – 24 Punkte aus 21 Anset-
zungen sind mittelmäßig. In 
den vergangenen fünf Partien 
vor fremder Kulisse gewan-
nen die Eisbären nur einmal. 
Zuletzt verloren sie gar mit 2:3 
beim damaligen Schlusslicht 
Straubing Tigers.
Dennoch sind die Berliner 
nicht zu unterschätzen. Der 
Kader entspricht auf vielen 
Positionen noch den Meister-
jahren. Mit dem Torwartduo 
Vehanen/Niederberger haben 
die Eisbären ein gutes Ge-
spann (Fangquoten 93 und 92 
Prozent).
Die Berliner kommen außer-
dem mit geladenen Akkus zum 
Kampf um die direkten Play-
offplätze: Sie hatten, während 
der ERCI das Oberbayern-Der-
by bestritt, am Sonntag spielf-
rei.

Eisbären Berlin
Der Rekordmeister meldet sich zurück

Die Berliner haben nach durchwachsenem Saisonstart Fahrt aufgenom-
men. � Foto: City Press



* Willkommens-Bonus bei Erstregistrierung von 100%, bis zu einem 
Maximalbetrag von 100,- €. Es gelten unsere Bonusbedingungen!

X-WETTEN
X-GEWINNE

Jetzt online registrieren und Ersteinzahlungs-Bonus kassieren!

100 Willkommens-Bonus*

Offizieller 
Partner von:

Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. 
Glücksspiel kann süchtig machen. 
Hilfe unter: www.bzga.de

twitter.com /
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Bilanz gegen Berlin
Das sagt die Statistik über das heutige Duell*

Meiste Tore gegen Berlin: 
John Laliberte 13 (DEL-Topwert: 28)

Meiste Vorlagen gegen Berlin: 
Thomas Greilinger 16 (DEL-Topwert 41)

Meiste Strafminuten gegen Berlin:
Björn Barta 83 (DEL-Topwert: 120)

Meiste Powerplaytore gegen Berlin:
Derek Hahn 5 (DEL-Topwert 7)

Beste Plus-Minus-Bilanz gegen 
Berlin: 
Michel Périard 5
(DEL-Topwert: 15)

ERC vs. EBB:  
63 Spiele (25 Siege,  

38 Niederlagen)
Zuschauerschnitt: 
3.919 (nur Heimsp.)

* ausgewertet wurden nur die Spieler, die noch für den ERC aktiv sind.
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SERVUS PANTHER!
Die DEL live und exklusiv bei ServusTV.

Messerscharfe Bildqualität und kristallklarer Ton direkt vom Eis.
Dazu umfassende Spielanalysen und Statistiken.
Das Aktuellste aus der Liga gibt es unter www.servustv.com/del

SERVUS HOCKEY NIGHT.

Jeden Sonntag 

17:30 live



10� DER KADER

ERC Ingolstadt

#30 Marco Eisenhut (G) Alter: 20  Geb.: Deggendorf, GER  
Größe: 190cm  Fanghand: L

#31 Philipp Hähl (G) Alter: 20   Geb.: Ingolstadt, GER  
Größe: 190cm  Fanghand: L

#51  Timo Pielmeier (G) Alter: 25  Geb.: Deggendorf, GER  
Größe: 183cm  Fanghand: L

#4 Aaron Brocklehurst (D) Alter: 29  Geb.: Nanaimo, BC, CAN  
Größe: 180cm  Schusshand: L

#14  Dustin Friesen (D) Alter: 31  Geb.: Waldheim, SK, CAN  
Größe: 183cm  Schusshand: L

#34  Benedikt Kohl (D) Alter: 26  Geb.: Berchtesgaden 
Größe: 180cm  Schusshand: R

#8  Stephan Kronthaler (D) Alter: 21  Geb.: Landshut, GER 
Größe: 184cm  Schusshand: L

#55  Patrick Köppchen (D) Alter: 34  Geb.: Berlin, GER  
Größe: 180cm  Schusshand: L

#6  Michel Périard (D) Alter: 35 Geb.: Saint-Constant, CAN  
Größe: 180cm  Schusshand: L

#45 Alexandre Picard (D) Alter: 29  Geb.: Gatineau, CAN  
Größe: 189cm  Schusshand: L

#11  Benedikt Schopper (D) Alter: 29  Geb.: Weiden, GER  
Größe: 188cm  Schusshand: L

#5  Fabio Wagner (D) Alter: 19  Geb.: Landshut, GER  
Größe: 183cm  Schusshand: L

#33  Björn Barta (LW/C) Alter: 34 Geb.: Solingen, GER  
Größe: 172  Schusshand: L

#84  Jean-François Boucher (LW) Alter: 29  Geb.: Rosemère, QC, CAN  
Größe: 182cm  Schusshand: L

#9  Brandon Buck (C) Alter: 26  Geb.: Delaware, ON, CAN  
Größe: 186cm  Schusshand: L

#12  Martin Davidek (LW) Alter: 28  Geb.: Opava, CZE  
Größe: 182cm  Schusshand: R

#19  Christoph Gawlik (LW/C) Alter: 27  Geb.: Deggendorf, GER  
Größe: 176cm  Schusshand: L

#39  Thomas Greilinger (LW/RW) Alter: 33  Geb.: Deggendorf, GER  
Größe: 180cm  Schusshand: R

#52  Patrick Hager (C/LW)  Alter: 26  Geb.: Stuttgart, GER  
Größe: 178cm  Schusshand: L

#43  Derek Hahn (C) Alter: 36   Geb,; Elmira, ON, CAN  
Größe: 183cm  Schusshand: R

#15  John Laliberte (LW) Alter: 31  Geb.: Saco, ME, USA  
Größe: 188cm  Schusshand: L

#27  Ryan MacMurchy (RW) Alter: 31  Geb.: Regina, SK, CAN  
Größe: 188cm  Schusshand: R

#42  Jared Ross (C/LW) Alter: 32  Geb.: Huntsville, AL, USA  
Größe: 175cm  Schusshand: L

#20  Marc Schmidpeter (F) Alter: 19  Geb.: Fürstenfeldbruck 
Größe: 188cm  Schusshand: R

#10  Jeffrey Szwez (RW) Alter: 33  Geb.: Etobicoke, ON, CAN  
Größe: 192cm  Schusshand: L

#17  Petr Taticek (C/LW) Alter: 31  Geb.: Rakovnik, CZE  
Größe: 188cm  Schusshand: L

Headcoach: Larry Huras
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SR 1: Roland Aumüller	 SR 2: Lars Brüggemann
LSR: Vladislav Gossmann, Robert Hauber

Eisbären Berlin

#35 Mathias Niederberger (G) Alter: 22 Geb.: Düsseldorf, GER 
Größe: 180cm Fanghand: L

#31 Petri Vehanen (G) Alter: 37 Geb.: Rauma, FIN
Größe: 186cm Fanghand: L

#29 Jens Baxmann (D) Alter: 29 Geb.: Wernigerode, GER  
Größe: 181cm Schusshand: L

#55  Casey Borer (D) Alter: 29 Geb.: Minneapolis, USA
Größe: 188cm Schusshand: L

#90 Constantin Braun (D) Alter: 26 Geb.: Lampertheim, GER
Größe: 190cm Schusshand: L

#4 Henry Haase (D) Alter: 21 Geb.: Berlin, GER  
Größe: 191cm Schusshand: L 

#7 Frank Hördler (D) Alter: 30 Geb.: Bad Muskau, GER  
Größe: 183cm Schusshand: L

#18 Jonas Müller (D) Alter: 19 Geb.: Berlin, GER  
Größe: 182cm Schusshand: L    

#3 James Sharrow (D) Alter: 29 Geb.: Framingham, USA 
Größe: 188cm Schusshand: R  

#5 Alex Trivellato (D) Alter: 22 Geb.: Bozen, ITA
Größe: 186cm Schusshand: L

#17 Mark Bell (LW/C) Alter: 34 Geb.: St. Pauls, CAN
Größe: 193cm Schusshand: L

#12 Laurin Braun (W) Alter: 23 Geb.: Lampertheim, GER 
Größe: 179cm Schusshand: L

#26 Florian Busch (LW) Alter: 30 Geb.: Tegernsee, GER
Größe: 186cm Schusshand: L

#83 Matt Foy (RW) Alter: 31 Geb.: Oakville, CAN 
Größe: 188cm Schusshand: R   

#51  John Koslowski (W) Alter: 20 Geb.: Berlin, GER
Größe: 186cm Schusshand: L   

#21 Antti Miettinen (LW) Alter: 34 Geb.: Hämeenlinna, FIN 
Größe: 182cm Schusshand: R   

#15 T.J. Mulock (C) Alter: 29 Geb.: Langley, CAN 
Größe: 183cm Schusshand: R  

#92 Marcel Noebels (LW) Alter: 22 Geb.: Tönisvorst, GER
Größe: 189cm Schusshand: L

#40 Darin Olver (C/RW) Alter: 29 Geb.: Burnaby, CAN  
Größe: 181cm Schusshand: L   

#33 Petr Pohl (RW) Alter: 28 Geb.: Koprivnice, CZE 
Größe: 181cm Schusshand: R 

#24 Andre Rankel (LW) Alter: 29 Geb.: Berlin, GER  
Größe: 186cm Schusshand: L  

#36 Jonas Schlenker (F) Alter: 20 Geb.: Villingen, GER
Größe: 175cm Schusshand: L

#48  Julian Talbot (LW/C) Alter: 29 Geb.: Wahnapitae, CAN
Größe: 180cm Schusshand: L

#22 Barry Tallackson (RW) Alter: 31 Geb.: Grafton, USA
Größe: 196cm Schusshand: R

#52 Sven Ziegler (RW) Alter: 20 Geb.: Nürnberg, GER
Größe: 182cm Schusshand: R

Headcoach: Uwe Krupp



12� NACHBERICHT

„Werbung fürs Eishockey“
Starke Panther besiegen München mit 3:2

Aktuelle Begegnungen
Düsseldorfer EG	 EHC Red Bull München	
Kölner Haie	 Grizzly Adams Wolfsburg	
Iserlohn Roosters	 Krefeld Pinguine	 (alle DI)�
ERC Ingolstadt	 Eisbären Berlin� (Mi) 

Derbysieger, Derbysieger, hey, 
hey! Der ERC Ingolstadt hat 
nach dem 7:6-Sieg in Augs-
burg auch das zweite Duell des 
weiß-blauen Wochenendes für 
sich entschieden. Vor 4427 Zu-
schauer bezwang Larry Huras‘ 
Mannschaft den EHC Red Bull 
München mit 3:2. 
Der ERC-Coach sagte über die 
Partie, die live auf ServusTV 
ausgestrahlt wurde: „Das Spiel 
war Werbung für das deutsche 
Eishockey.“ In der Tat zeigten 
beide Mannschaften technisch 
starkes, spielwitziges, aber 
auch defensivkluges Spiel.
Der ERC ging im sehr star-
ken ersten Drittel in Führung: 

Patrick Hager bediente nach 
Puckeroberung Derek Hahn, 
der einschoss (15.). Ryan Mac-
Murchy erhöhte im zweiten 
Drittel auf 2:0.
Im chancenreichen 
Schlussdrittel kamen die 
Münchner trotz eines sehr gut 
aufgelegten ERC-Goalies Timo 
Pielmeier zweimal heran. In ei-
ner doppelten Überzahl trafen 
die Bullen durch Michi Wolf 
(44.), in der 57. Minute staub-
te Dominik Kahun ab. Thomas 
Greilingers zwischenzeitliches 
3:1 (56.) war aber letztendlich 
der verdiente Siegbringer.
Die Panther festigten dank der 
Derbysiege ihren dritten Rang. 

GG_PAU_AZ_PantherInside_RZ.indd   1 03.12.14   10:31

Jeffrey Szwez und Assistgeber Patrick Hager herzen Derek Hahn. Der Rou-
tinier hat eben die Führung gegen München erzielt. �  Foto: Bösl
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Team	 Sp.	 Tore	 Diff.	 Punkte
1	 Adler Mannheim	 42	 149:98	 +51	 91
2	 EHC Red Bull München	 42	 140:97	 +43	 81
3	 ERC Ingolstadt 	 42	   145:127	 +18	 77
4	 Hamburg Freezers	 43	   143:128	 +15	 74
5	 Eisbären Berlin	 42	   129:104	 +25	 69
6	 Iserlohn Roosters	 42	   140:122	 +18	 67
7	 Grizzly Adams Wolfsburg	 42	   127:118	 +9	 64
8	 Thomas Sabo Ice Tigers	 44	   136:128	 +8	 64
9	 Düsseldorfer EG	 42	   122:128	 -6	 64
10	Kölner Haie	 42	 99:120	 -21	 60
11	Krefeld Pinguine	 41	   121:131	 -10	 59
12	Augsburger Panther	 44	   119:154	 -35	 47
13	Straubing Tigers	 42	 85:143	 -58	 37
14	Schwenninger Wild Wings 	42	 88:145	 -57	 34

GG_PAU_AZ_PantherInside_RZ.indd   1 03.12.14   10:31
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Der neue FORD MONDEO Hybrid

Die Alternative für einen Diesel???

Der neue FORD MONDEO überzeugt nicht nur mit seinem markantem Design, vielen 

innovativen Technologien, hochmodernen Motoren und erstklassigem Fahrkomfort 

– sondern er ist jetzt auch als umweltfreundliche Hybrid-Version erhältlich!

Für alle die mehr für die Umwelt tun und trotzdem 

auf nichts verzichten wollen.

85055 Ingolstadt • Goethestr. 56 • Tel: 0841/95567-0

86633 Neuburg/Donau • Heideckstr. 6 • Tel: 08431/6477-0 

86529 Schrobenhausen • Pöttmeser Str. 29 • Tel: 08252/8898-0 

Kra� sto� verbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008):

Ford Mondeo Hybrid 2,0 l Hybrid-Motor: 2,8 (innerorts), 5,0 (außerorts), 4,2 (kombiniert); 

CO2-Emissionen: 99 g/km (kombiniert).
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FIT & GESUND 
DURCH DIE 
GANZE SAISON

Am Westpark 6 
85057 Ingolstadt 

Telefon 08 41/49 30 30
www.apotheke-im-westpark.de

Viele nützliche 
Tipps erhalten
Sie in Ihrer 
Apotheke im 
Westpark.

Erkältungsfrei
durch den 
Winter und
kein Spiel 
verpassen!
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Maritta Becker weiß, wel-
che Muskeln im Eishockey 
beansprucht werden. Sie 
weiß, in welcher Saisonpha-
se welche Art Training für 
die Spieler ansteht. Sie war 
eine der besten deutschen 
Eishockeyspielerinnen al-
ler Zeiten. Jetzt, nach dem 
Ende ihrer Karriere, bringt 
sie ihr Wissen als Fitnes-
strainerin des ERC ein. Der-
zeit sorgt sie mit den Phy-
sios und den Ärzten dafür, 
dass die Panther von der 
Athletik her bestmöglich in 
die entscheidende Saison-
phase gehen.

Maritta, worauf achtest du, 
wenn du den täglichen Trai-
ningsplan zusammenstellst?

Wir haben auf jeden Fall ein 
langfristiges Konzept, wie die 

Saison im athletischen Be-
reich auszusehen hat. Eisho-
ckey ist aber sehr schnelllebig 
und man muss schnell reagie-
ren können. Das versuchen 
wir auch. Es geht darum, dass 
die Jungs am Wochenende 
ihre Leistung bringen können.

Wir befinden uns im Endspurt 
der Hauptrunde, danach ste-
hen die Playoffs an. Auf was 
legst du derzeit den Fokus?

Vor zwei Wochen hatten wir 
noch einmal eine Erholungs-
phase. Vorige Woche haben 
wir Akzente gesetzt, was die 
Kraftkomponente angeht. In 
einer Woche mit drei Spielen, 
wie dieser, geht es vor allem 
um Regeneration. In der in-
ternationalen Pause werden 
wir einen kleinen Impuls ge-
ben, dass man die Playoffs 

Maritta Becker
Sie macht die Panther fit für den Endspurt

Maritta Becker bei der Arbeit: Zusammen mit Physiotherapeut Stephan 
Retzer (links) sorgt sie für die Fitness von Benedikt Kohl & Co.� Foto: jm

FIT & GESUND 
DURCH DIE 
GANZE SAISON

Am Westpark 6 
85057 Ingolstadt 

Telefon 08 41/49 30 30
www.apotheke-im-westpark.de

Viele nützliche 
Tipps erhalten
Sie in Ihrer 
Apotheke im 
Westpark.

Erkältungsfrei
durch den 
Winter und
kein Spiel 
verpassen!
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problemlos absolviert. Wir 
wollen dafür vorbereitet sein.

Derzeit durchlaufen wir den 
Schlussspurt der Saison. Kom-
mendes Wochenende tritt der 
ERCI im Rheinland an, danach 
kommt es zu einer kurzen 
Pause. Einer letzten, bevor die 
Hauptrunde dann in die Play-
offs übergeht. Wie lange haben 
die Spieler in der Ligapause 
frei? 

Geplant sind drei Tage. Vor 
den Playoffs ist auch die men-
tale Komponente wichtig. 
Die Spieler sollen den Kopf 
noch einmal freikriegen, da-
mit man für die Playoffphase 
richtig durchstarten kann.

Du warst als Spielerin selbst viel 
unterwegs und bist auch mit 
der Nationalmannschaft im-
mer wieder gereist. Du kennst 
also Phasen mit vielen Spielen. 
Worauf kommt es an?

Man darf die Belastung nicht 
unterschätzen, nicht nur die, 
die das Training angeht. Die 
Reise steckt einem in den 
Beinen, man hat das Essen 
im Hotel, man hat kein Ein-
zelzimmer – man ist unter 
permanentem Strom. Man 
muss lernen, damit umzu-
gehen. Man muss für sich 
Routinen entwickeln, um mal 
abzuschalten. Wie ich unsere 
Spieler so beobachtet habe, 
haben sie aber schon ihre 
Routinen entwickelt und wis-
sen, wann sie was brauchen.

Welche Routinen hattest du für 
dich entdeckt?

Ich hatte an Spiel- und Trai-
ningstagen immer den glei-
chen Ablauf, mein gleiches 
Warm-up, mein gleiches 
Auslaufen. Es ist wichtig, 
dass man sich das, was man 
gut kann, immer wieder ins 
Gedächtnis ruft und immer 
wieder macht. Dann funkti-
onieren die Automatismen 
im Spiel, auch in Drucksitu-
ationen, in denen man nicht 
mehr die Zeit hat, groß den 
Kopf zu befragen.

Wirkst du also Fitnesstrainerin 
auch auf den Kopf der Spieler 
ein?

(überlegt) Man geht auf die 
Spieler zu und redet mit ih-
nen, lobt sie. So habe ich es 
bei anderen Athletiktrainern 
beobachtet: In den Play-
offs groß trainieren geht 
nicht, da geht‘s drum, viel 
mit ihnen zu sprechen 
und ihnen zuzuhören, 
wenn etwas ist. Ich 
denke das ist die 
Rolle von Stephan 
Retzer, den Ärz-
ten und mir.  In 
der entschei-
denden Sai-
sonphase tut 
jedem etwas 
weh, jeder 
ist müde. Als 
Athletiktrai-
nerin sagst 
du dann: 
„Geh ein biss-
chen aufs Radl. 
Schau, dass du dich 
dehnst, dann geht‘s dir 
besser.“ Es ist also eher die 
psychologische Seite.

18� IM INTERVIEW
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DIE SOFWARE-PLATTFORM 
ZUM MESSEN 
UND ANALYSIEREN
D-LAB
ONE SOLUTION.
ONE POWERFUL SOFTWARE.

www.ergoneers.com

Herr Spies, was begeistert Sie 
am Eishockey?

Ich bin schon lange beim 
Eishockey dabei. Als Jugend-
licher hatte ich eine Dauer-
karte, damals noch in der 
Jahnstraße. Der ERC hat in 
der Region Tradition. Da ist es 
eine tolle Sache, mit dem ei-
genen Unternehmen als Part-
ner dabei zu sein.

Wo sehen Sie die Schnittpunkte 
zwischen dem ERC und Ihrem 
Unternehmen Ergoneers?

Da gibt es eine ziemlich enge 
Verbindung. Wir machen ge-
nerell Verhaltensforschung. 
Die Ergebnisse dienen zur Ver-
besserung technischer Geräte. 
Wir sind stark in der Automo-
bilindustrie, Markt- und Usabi-
lity-Forschung tätig. Im Sport 
dienen unsere Ergebnisse 
auch zur Perfektion des Trai-
ningsbetriebes. Dort schließt 
sich der Kreis zwischen Er-
goneers und dem ERC. Ver-
haltensforschung kommt im 
Sport mehr und mehr, vom 
Bowling bis zum Sportschie-
ßen und wäre mit Sicherheit 
auch im Eishockey möglich. 
Wir sind übrigens glücklich, 
auch den Deutschen Ski-Ver-
band als Kunden gewonnen zu 
haben. Mittels Technik an der 
Skibrille messen wir das Blick-
verhalten der Sportler. 

Eye-Tracking nennt sich diese 
Technologie. Welchen Spieler 

des ERC haben Sie besonders 
ins Auge gefasst und abgespei-
chert?

Früher war es Ritchie Her-
bert, der Angreifer war auch 
der Publikumsliebling. Auch 
an Clayton Young habe ich 
sehr gute Erinnerungen. Ich 
bin auch heute regelmäßig im 
Stadion und schaue mir die 
Heimspiele an.

Ihr Unternehmen hat Standor-
te in Geretsried und Manching, 
sowie in Portland (USA).

Richtig. Zwei unserer drei 
Gesellschafter stammen aus 
Manching. Wir begeistern uns 
am Sport aus unserer Region. 
Dazu kommt, dass uns als Ar-
beitgeber die Attraktivität der 
Region am Herzen liegt. Wir 
bieten interessante Arbeits-
plätze, möchten den Arbeit-
nehmern gleichzeitig auch ein 
interessantes Umfeld bieten.

Steckbrief

Name:	
Roland  
Spies
 
Firma:  
Ergoneers

Qualifikation: Doktortitel in 
Maschinenbau

Position: CEO und Gesell-
schafter

Ergoneers
Ein ERC-Partner mit scharfem Blick
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Roland Aumüller ist Schieds-
richter der heutigen Partie. 
Für 20 Leute in der Saturn 
Arena ist das eine beson-
dere Ansetzung. Es handelt 
sich um die Mitglieder des 
„Roland-Aumüller-Fanclubs“ 

(RAF), einem Fanclub der spe-
ziellen und humorvollen Art.

Viele der RAF-Mitglieder ge-
hen schon seit Zweitligazei-
ten zum ERC und sind ent-
sprechend Panther-Fans, 
einige waren zuvor bei „Blue 
White United“. Seit einem 
Spiel 2009 gegen Nürnberg 
bewundert die Gruppe um 
Vorstand Andreas Mack al-
lerdings auch Aumüller. Es 
war ein beherztes Derby mit 
32 Strafminuten für den ERC 
und 99 für die Franken. „Wir 
haben mitbekommen, dass 
die Nürnberger über den 
Schiri herzogen“, sagt Mack, 
„da dachten wir uns: Eigent-
lich braucht der Roland einen 
Fanclub.“
Bis der Gründungsvertrag 
allerdings auf einem Bier-
deckel entstehen sollte und 
der RAF im Februar 2010 als 
erster Schiedsrichter-Fanclub 

Ein Hoch auf den Schiri
Der Roland Aumüller Fanclub im Portrait

Wir unterstützen den
ERCI mit Profi -Einlagen

für Sportler.

PANTHERPOWER
FÜR IHRE FÜSSE!

Orthopädie-SchuhtechnikOrthopädie-Schuhtechnik
Wisse

Ihre Füße in
       besten Händen!

Ingolstädter Str. 18, 85092 Kösching
Tel. 08456/918155, info@wisse.dewww.wisse.de

Wir unterstützen den
ERCI mit Profi -Einlagen

für Sportler.

WisseWisse
Ihre Füße in

Wisse
Ihre Füße in

Wisse       besten Händen!Wisse       besten Händen!Wisse

Anzeige ERCI.indd   1 01.10.2014   12:08:10

Statistisch gesehen, nimmt der Roland Aumüller Fanclub für sich in An-
spruch, wird der ERCI immer dann deutscher Meister, wenn der RAF zu-
vor das Fanprojekt Fußballturnier gewinnt.
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MIT HAMA GEWINNEN!
Name des Spielers

Name, Vorname

Handy-Nr.

Die Warm-Up-Musik 
kommt heute von:

Coupon bis zur 2. Drittelpause am Fanshop in 
der Saturn Arena abgeben. Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Persönliche Daten werden nicht 
an Dritte weitergegeben.
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der Liga aus der Taufe geho-
ben wurde, vergingen noch 
ein paar Monate. 
Mack und seine Spezl warfen 
sich Ideen und Scherze zu 
und kamen schließlich zum 
Kürzel RAF, eine Abkürzung, 
die auch für die linksradikale 
„Rote Armee Fraktion“ steht. 
Mit Extremismus haben die 
Panther-Fans nichts zu tun, 
„wir fanden das einfach lus-
tig“.
Ohnehin hat der RAF, im 
F-Block vertreten, Humor. 
„Der Roland – ist er zu hart, 
bist du zu schwach“ ist bei-
spielsweise ihr Motto. Sie be-
haupten korrekterweise auch 
von sich, dass „statistisch 
gesehen der ERCI deutscher 
Meister wird, wenn der Ro-
land Aumüller Fanclub zuvor 
das Fanprojekt Fußballtur-
nier gewinnt“. Allerdings, sagt 
Mack schmunzelnd, habe 
man beim Fanprojekt noch 
nicht angefragt, dass der 
RAF auch diesmal Sieger sein 
muss.

Der RAF-Strafenkatalog

Der RAF nimmt gerne an 
Veranstaltungen wie dem 
Bowlingturnier der Fanclubs 
teil, veranstaltet auch selbst 
Sommerfeste und eine Weih-
nachtsfeier in der Panther 

Sportsbar. Finanziert wird 
dies auf zweierlei Arten. Je-
des Mal, wenn Aumüller 
den ERC pfeift, muss jedes 
RAF-Mitglied in die Clubkas-
se einzahlen. Dazu gibt es 
einen „Strafenkatalog“. Für 
jede Strafentscheidung Au-
müllers werden zwischen 50 
Cent und zehn Euro pro Nase 
veranschlagt. Auch Beleidi-
gungen in Richtung des Un-
parteiischen werden teuer. 
Denn Schiris können irren, 
sagt Mack, „aber der Roland, 
der hat immer recht“.
Aumüller und seine Familie 
wissen übrigens über den 
Fanclub Bescheid und haben 
nicht negativ reagiert. Der 
RAF wollte den Unparteii-
schen auch schon zum Som-
merfest einladen, sah dann 
aber davon ab, erzählt Mack: 
„Nicht, dass es dann heißt, er 
würde parteiisch.“
Mitglied zu werden beim RAF 
ist schwer. Man wolle kons-
tant um die 20 Mitglieder ha-
ben, sagt Mack. „Wer bei uns 
dabei sein will, muss sich das 
einiges kosten lassen.“ Ein 
50-Liter-Fass Bier, ein Span-
ferkel und Schnaps habe man 
durch drei Zugänge schon 
sicher. Das nächste Sommer-
fest kann kommen – aber 
heute erst einmal feiert der 
RAF seinen Namenspatron.

24� UNSERE FANCLUBS



emotionen auf papier

LASST EUCH 
BEEINDRUCKEN

ERC-Saisonstart.indd   1 11.09.14   13:08

Audi Zentrum Ingolstadt
Karl Brod GmbH   
Neuburger Straße 75, 85057 Ingolstadt
Telefon: 08 41/ 4914- 0  ▪  Fax: 08 41/ 4914- 112 
info@audi-zentrum-ingolstadt.de  ▪  www.audi-zentrum-ingolstadt.de

Finden Sie Ihren Audi und  

entdecken Sie mehr zu quattro®

Entdecken Sie Ihren  

Audi quattro® im Audi Zentrum  

Ingolstadt und vereinbaren  

jetzt eine Probefahrt!

Für jeden Fahrertyp  

gibt es das perfekte  

Audi Modell.

Audi Q5 Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 8,5 – 4,9; CO2-Emission g/km: kombiniert 199 – 129

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren  

auf den Merkmalen des deutschen Marktes.
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Hans Fischer schaut zurück...
…die Panther erneut im Zweitliga-Finale

„Nach dem Erfolg der Vi-
zemeisterschaft in der 2. 
Bundesliga wollten die Ver-
antwortlichen und die Fans 
unbedingt den Aufstieg in die 
DEL. Deshalb verstärkte man 
zur Saison 2000 / 01 den Ka-
der erneut. Der Abgang von 
Stéphane Julien wurde durch 
einen neuen starken Verteidi-
ger kompensiert. Es war der 
Kanadier Rod Aldoff aus der 
IHL. Aber er kam nicht an die 
großen Leistungen von Julien 
heran.
Weitere Neuzugänge waren 
deutsche Spieler, wie Sascha 
Genze. Er hatte zuvor einen 
Vertrag bei den Crocodiles 
Hamburg. Er brachte auch 
Erfahrung aus der National-

mannschaft mit. Zudem stieß 
Alexander Leinsle zum Team, 
der stets sehr mannschafts-
dienlich spielte. Er kam üb-
rigens aus Ulm und kannte 
damit Jim Boni sehr gut, als 
dieser noch Trainer in Ulm 
war. 
Auch Patrick Vozar wurde 
verpflichtet, der von Freiburg 
nach Ingolstadt wechselte. 
Er wurde als torgefährlicher 
Stürmer verpflichtet. Doch er 
konnte sich mit dem System 
der Panther nicht so in den 
Vordergrund spielen. Des-
halb konnte er die Erwartun-
gen nicht ganz erfüllen. 
Richtig enttäuscht aber hatte 
der DEL-erfahrene Neuzu-
gang aus Rosenheim Michael 

Ingolstädter
Anzeiger

Hans Fischer hat viele besondere Spieler in den Jahren bei den Panthern 
erlebt. Glen Goodall bleibt ihm als Spieler in Erinnerung, der stets für die 
Mannschaft spielte. Davon zeugen beeindruckende 40 Vorlagen, die der 
Stürmer in der Hauptrunde 2000 / 01 erzielte.� Foto: Benz
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Pohl. Er brachte in Ingolstadt 
keinen Fuß aufs Eis und aus 
diesem Grund trennte man 
sich bereits im November 
wieder von ihm. Er ging zu-
rück in die Heimat, nach Bad 
Aibling. Nach der Karriere 
versuchte er sich als Trainer 
und stand zuletzt als Assis-
tenztrainer bei Sterzing (Süd-
tirol) an der Bande.
Pohl schlug bei uns also nicht 
ein. Dafür aber hat der neue 
Torwart Mario Brunetta voll 
eingeschlagen. Der Italiener 
spielte zuvor in der schwedi-
schen Liga und überzeugte 
mit seinen starken Leistun-
gen. Er war noch ein Tick bes-
ser als Philippe de Rouville. 
Auch einen schmerzlichen 
Abgang mussten die Panther 
verbuchen: Thomas Daffner 

wechselte zu dem DEL-Club 
Kassel Huskies, die damals 
von Hans Zach trainiert wur-
den. Unter ihm wurde Tho-
mas Daffner Nationalspieler 
und erzielte bei der Weltmeis-
terschaft 2001 zwei wichtige 
Treffer. 
Jim Boni hatte jetzt mit 
Richard Neubauer auch einen 
Co-Trainer. Neubauer war zu 
Oberliga- und Regionalligazei-
ten auch viele Jahre Chef- und 
später auch Jugendtrainer bei 
den Panthern. Vor drei Jah-
ren feierte er noch als Trainer 
den Aufstieg mit der Damen-
mannschaft des ERC in die 
Bundesliga.
Nun steht Neubauer bei den 
Amateuren an der Bande, zu-
sammen mit Thomas Gayer-
hoss, den man auch noch als 

So kann‘s weitergehen!

Tagespreis 2,00 € - nur wenige Minuten zur Saturn Arena

Wir unterstützen euch! 
Platz für über 400 Panther Fans in der Tiefgarage Reduit Tilly!

IFG Ingolstadt
Ein Unternehmen der Stadt Ingolstadt
Tel. +49 841 305-3145, Fax: +49 841 305-3149
parken@ingolstadt.de, www.ingolstadt.de/parken



ERC-Spieler kennt. Es freut, 
dass soviele Panther beim 
ERC aktiv bleiben.
Das neue Team harmonier-
te bestens und so schlossen 
die Panther die Hauptrunde 
souverän auf Rang Eins ab. 
Dahinter platzierte sich mit 
acht Punkten weniger Heil-
bronn. Wir hatten den besten 
Sturm und die beste Abwehr 
der Liga. Zu den überragen-
den Spielern zählte der neue 
Goalie Mario Brunetta. Er 
war der Top-Torhüter nach 
der Hauptrunde mit 1,96 Ge-
gentoren pro Spiel. Nicht zu 
vergessen Clayton Young, der 
mit 16 Toren der beste Über-
zahlspier der Liga war. Erwäh-
nenswert ist auch Sven Zy-
witza, der mit Clayton Young 
in einer Reihe spielte und im-
merhin neun Treffer erzielte.

Die Panther hatten vier 
Stürmer unter den besten 
zehn Spielern der Liga!

Und Glen Goodall war nicht 
nur ein Torjäger mit 21 Tref-
fern. Er spielte stets für die 
Mannschaft, was seine beein-
druckenden 40 Assists zeig-
ten. Damit rangiert er hinter 
dem heutigen russischen Na-
tionaltrainer Oleg Znarok als 
zweitbester Vorlagengeber. 
Erwähnenswert sind auch 
Sam Groleau mit 22 Toren 
und 35 Assists und Agostino 
Casale mit 24 Treffern und 33 
Vorlagen in der Hauptrunde. 
Wir hatten vier Stürmer unter 
den besten zehn Spielern der 
Liga.
Nun aber zu den Play-Offs, 
die erneut im Best-of-five-Mo-
dus gespielt wurden. Im Vier-

telfinale trafen wir auf Frei-
burg, was keine hohe Hürde 
war. Uns gelangen drei Siege 
hintereinander.

Bremerhaven im Halbfinale 
war eine harte Nuss

Im Halbfinale kam dann Bre-
merhaven und das war eine 
harte Nuss, da wir über fünf 
Spiele gehen mussten. Das 
erste Spiel ging im Panther-
käfig gleich mit 1:3 verloren 
und es gab bei allen lange Ge-
sichter. Im zweiten Spiel aber, 
das die Panther mit 3:0 ge-
wonnen haben, wurden dann 
die Weichen Richtung Finale 
gestellt. Im darauffolgenden 
Heimspiel gab es einen tol-
len 6:1-Panthersieg, doch das 
vierte Spiel haben wir dann 
wieder mit 1:3 verloren.
So kam es zur alles entschei-
denden Partie im Panther-
käfig. Wir schafften einen 
2:1-Zittersieg, die Teilnahme 
am Finale war unter Dach 
und Fach! 
Wer im Endspiel auf uns war-
tete und wie die Serie aus-
ging, darüber erzähle ich in 
der nächsten Ausgabe des 
ERC Express.“

28� DIE SEITEN DER
Ingolstädter
Anzeiger

Zum Autor  
Hans Fischer kennt die 
Panther seit Jahrzehnten 
und hat sie hautnah wie 
kaum ein anderer erlebt. 
Fischer kommentiert für 
Radio In und Radio Galaxy 
(beinahe) jedes Spiel des 
ERC, ob nun auswärts oder 
in der heimischen Saturn 
Arena. Reinhören lohnt sich, 
keine Frage!
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Stellen Sie die 
Vertrauensfrage! 
Wem vertrauen Sie? 
Wem vertrauen Sie Ihre Kinder an? Wem Ihr Geld? Sicher nicht jedem! 
Und wem vertrauen Sie Ihre Gesundheit an? Am besten auch nicht irgendwem. 

Vertrauen muss man sich verdienen. 
Durch Kontinuität, durch Aufrichtigkeit, durch Leistung und Zuverlässigkeit, 
durch Menschlichkeit und Einfühlungs vermögen. Dadurch, dass man gerade 
dann für jemanden da ist, wenn er es besonders notwendig braucht. 

Wir sind für Sie da. 
24 Stunden am Tag an 365 Tagen im Jahr – in Schaltjahren sogar einen mehr. 
Wir bieten kontinuierlich medizinische Höchstleistungen und zuverlässige  
Qualität – das belegen nicht nur unsere erfolgreichen Zertifi zierungen, 
sondern auch Vergleiche mit anderen Kliniken. Unsere Ärzte, Pfl egekräfte 
und  Mitarbeiter in der Verwaltung geben jeden Tag ihr Bestes für Sie und Ihre 
Gesundheit – mit Kompetenz, Menschlichkeit und Einfühlungsvermögen. Ihnen 
können Sie vertrauen. 

Uns können Sie vertrauen. 
Denn wir tun alles dafür, dass es Ihnen und Ihren Lieben möglichst bald wieder 
gut geht und Sie bei uns ganz gemäß unserem Motto „in guten Händen“ sind. 

Gesundheit ist Leben. Wir sind Gesundheit. Klinikum Ingolstadt. 

KLINIKUM INGOLSTADT GmbH 
Krumenauerstraße 25 • 85049 Ingolstadt 
Tel.: (08 41) 880-0 • Fax: (08 41) 880-10 80 
E-Mail: info@klinikum-ingolstadt.de 
Internet: www.klinikum-ingolstadt.de
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Lulatsch
Testen Sie Ihr Eishockey-Wissen

Ob ERC-Geschichte, Eisho-
ckey-Annekdoten oder aktuelle 
Infos - prüfen Sie, ob Sie ein Eis-
hockey-Meister sind. Auflösung 
unten. Viel Erfolg!

1. Welcher Spieler des aktuellen 
ERCI-Kaders wurde 2005 mit 
den Eisbären Meister?
a) Patrick Köppchen
b) Björn Barta
c) Christoph Gawlik

2. Uwe Krupp ist noch relativ 
frisch hinter der Berliner Trai-
nerbank. Wen trainierte er zu-
vor?
a) Köln
b) Hamburg
c) Düsseldorf

3. Welchen Gesang stimmen die 
Eisbären-Fans gerne an?
a) Berlin, meine große Liebe
b) Dickes B oben an der Spree
c) Dynamo, Dynamo

4. So ein Lulatsch: Wer ist mit 
dem Maß von 2,09 Metern der 
größte DEL-Spieler?
a) Matt Smaby (München)
b) Oliver Mebus (Krefeld)
c) John Tripp (Köln)

5. Fabio Wagner hat sich in 
seiner ersten DEL-Saison einen 
Namen gemacht. Woher kennt 
man seinen Vater Bernd?
a) Fußball-Bundesliga-Schiri
b) Eishockey-Nationalspieler
c) Bundestagsabgeordneter

6. Nach 40 Jahren Trainertätig-
keit war für den Berliner Ende...
a) René Bielke
b) Hartmut Nickel
c) Harry Dohlke

7. Florian Busch spielt seit 2002 
für die Eisbären, spricht aber 
bayerisch. Woher stammt er?
a) Königsee
b) Tegernsee
c) Höllriegelskreuth

8. In der Saison 1991/92 wurde 
die ERCI-Partie gegen Gendorf 
unterbrochen. Was war los?
a) Bruch der Torlatte
b) Fans warfen nach Fehlent-
scheidungen Dinge aufs Eis
c) Protest von Umweltaktivisten

9. Für jeden ERCI-Feldspieler 
gibt es einen Tor-Paten. Wofür?
a) Xaver Kids-Club
b) St. Franziskus-Stift
c) Goals for Kids

10. Passend zum Gegner aus 
dem deutschen Regierungssitz: 
Welchen Schiri gibt es wirklich?
a) Bastian Haupt
b) Hermann Stadt
c) Eric Club

Auflösung: 1.c), 2.a), 3.c), 4.b), 5.b), 6.b), 7.b), 8.b), 9.c), 10.a)

Resultat
9-10 Richtige: Meisterhaft!
6-8 Richtige: Direkte Playoffs!
4-5 Richtige: Playoffkandidat!
2-3 Richtige: Nachbessern!
0-1 Richtige: Üben!
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Schwenkfahnen im Block F
Test bis zum Ende der Hauptrunde

Große Schwenkfahnen in der 
Fankurve des ERC Ingolstadt 
sind seit langem ein viel disku-
tiertes Thema unter den An-
hängern der Panther. 
Zum einen geben sie ein 
selbstbewusstes Bild ab und 
tragen zur Stimmung in einem 
Eishockeystadion bei, zum an-
deren sind sie natürlich auch 
Sichtbehinderung für andere 
Fans. 
Nach einer Unterschriftenakti-
on der Gioventù mit über 1000 
Befürwortern haben sich die 
Vertreter der Fanclubs unter 
Moderation von ERC-Marke-
tingdirektor Claudius Rehbein 
auf einen Testlauf geeinigt. 
„Wir werden Schwenkfahnen 
unter strengen Auflagen bis 
zum Ende der Hauptrunde zu-
lassen und freuen uns auf Fee-

dback aus der Fanszene. Auf-
grund dieser werden wir über 
eine generelle Regelung dis-
kutieren“, so Rehbein, der sich 
über einen zusätzliche Stim-
mungskick freut und hofft: 
„dass uns Fans Probleme zu 
dem Thema melden und Mei-
nungsverschiedenheiten nicht 
im Block austragen.“
Fans und Fanclubs, die selbst 
eine Schwenkfahne einsetzen 
möchten, können diese ab 
sofort beim ERC beantragen 
(Mail an claudius.rehbein@
erc-ingolstadt.de). 
Des Weiteren freuen wir 
uns über positive wie nega-
tive Rückmeldungen zum 
Thema Schwenkfahnen an 
o.a. Mailadresse, ans Fan-
projekt oder direkt an die 
Fanbeauftragte Petra Vogl. 

Happy Fans on tour:

Di, 17.02. nach  
Schwenningen:
Abfahrt: 13:00 (Heinrichsheim) 
und 14:00 (Saturn Arena).
Fahrpreis: 28 € p.P.

Fr, 20.02. nach Nürnberg:
Abfahrt: 16:00 (Heinrichsheim) 
und 17:00 (Saturn Arena).
Preis: 15 € p.P. / 27 € Doppel-
karte

Fr, 27.02. nach Iserlohn:
Abfahrt: 09:30 (Heinrichsheim) 
und 10:30 (Saturn Arena).
Fahrpreis: 45 € p.P.

Anmeldung: happyfans@erci-fanprojekt.de

Eishockey & Super Bowl

Livesport satt gibt es am 
1. Feburar in der Panther 
Sportsbar. Zuerst läuft 
das Spiel unserer Panther 
gegen Krefeld auf ServusTV 
(17:30), danach die NHL-Be-
gegnung Pittsburgh gegen 
Nashville (mit Thomas 
Greiss, Christian Ehrhoff 
und Marcel Goc) und ab 23 
Uhr dann der Super Bowl, 
das größte Sportspektakel 
der Welt.  
Jetzt Plätze reservieren 
unter 0841/9 90 33 10.
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LaVita – 
die natürliche Vitalstoffbasis für:
  mehr Power
  ein starkes Immunsystem
  optimale Konzentration
  bessere Regeneration
  optimale Leistungsfähigkeit

Das ist LaVita:
  alle wichtigen Vitalstoffe 

    in einem Produkt
  optimal dosiert nach 

    wissenschaftlichen Vorgaben
  Wirkung durch Studien belegt
  natürlich, ohne 

    Zusatzstoffe

Gerd Truntschkas 

Powersaft LaVita

„Ich wollte 
ein Produkt 

schaffen, das 
allen nutzt – vom 

Leistungssportler, seinen 
Kindern bis zu seinen 

Großeltern.“ 
Gerd Truntschka hier im Trikot der 

Kölner Haie vor über 20 Jahren

www.lavita.de

die natürliche Vitalstoffbasis für:

    wissenschaftlichen Vorgaben
  Wirkung durch Studien belegt

Kölner Haie vor über 20 Jahren

Wissenschaftlich belegt
Vitalstoffe wirken an den verschiedensten Stellen des menschlichen Organismus. Unzählige wissenschaft-
liche Studien belegen das. Hier eine Zusammenfassung aus der offziellen Liste der Europäischen Behörde 
für Lebensmittelsicherheit (EFSA): Energie/Leistungsfähigkeit: Biotin, Eisen, Jod, Kupfer, Magnesium, Mangan, 
Niacin, Vitamin B2, Vitamin B1, Vitamin B12, Pantothensäure, Vitamin B6, Vitamin C tragen zu einem norma-
len Energiestoffwechsel bei; Ausdauer/Leistungsfähigkeit/Regeneration: Eisen, Folsäure, Magnesium, Niacin, 
Vitamin B2, Vitamin B12, Pantothensäure, Vitamin B6, Vitamin C tragen zur Verringerung von Müdigkeit und 
Ermüdung bei; Konzentration: Eisen, Jod, Zink tragen zu einer normalen kognitiven Funktion bei; Pantothen-
säure trägt zu einer normalen geistigen Leistung bei; Immunsystem: Eisen, Folsäure, Kupfer, Selen, Vitamin 
B12, Vitamin B6, Vitamin C, Vitamin D, Zink tragen zu einer normalen Funktion des Immunsystems bei;

Weitere Infos und direkt bestellen:
LaVita GmbH
Ziegelfeldstr. 10    84036 Kumhausen
Tel. 0871 / 972 170    www.lavita.de
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Nächste Spiele

FR 30.01.15 A Düsseldorf 19.30
SO 01.02.15 A Krefeld 17.45
FR 13.02.15 H Mannheim 19.30
SO 15.02.15 H Köln 16.30
DI 17.02.15 A Schwenningen 19.30
FR 20.02.15 A Nürnberg 19.30
SO 22.02.15 H Straubing 16.30
FR 27.02.15 A Iserlohn 19.30
SO 01.03.15 H Hamburg 14.30

Ticketpreise im Vorverkauf
Erwachsene Ermäßigt Jugendliche

6-17 Jahre
Stehplatz 16,00 14,40 8,10
Sitzplatz Kat. 1 38,50 34,50 19,50
Sitzplatz Kat. 2 31,00 28,00 15,50
Sitzplatz Kat. 3 28,00 25,00 14,00
Sitzplatz Kat. 4 23,00 20,00 11,50
weitere Preise (z.B. Familienkarte) auf www.erc-ingolstadt.de
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Hoch
e-ffi  zient.

Kraftstoff verbrauch Audi A3 Sportback e-tron in l/100 km: 
kombiniert 1,7–1,5; Stromverbrauch in kWh/100 km: 
kombiniert 12,4–11,4; CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 39–35.

Zwei Motoren, keine Kompromisse: Dank serien-
mäßigem Plug-in-Hybrid-Antrieb bietet der 

Audi A3 Sportback e-tron 150 kW (204 PS), eine 
CO2-Emission ab 35 g/km und eine kombinierte 
Reichweite von bis zu 940 km, davon 50 km rein 

elektrisch. So ermöglicht er alle Vorzüge zukunfts-
weisender Mobilität ohne Einschränkungen. 

www.audi.de/e-tron

Verändert die Welt. Nicht den Alltag.

Der Audi A3 Sportback e-tron.
Jetzt bei Ihrem Audi e-tron 

Partner Probe fahren.
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